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Fazit / Herausforderungen  1/2

Gelungene Veranstaltung

Grosse Bandbreite an Initiativen

Keine neuen Initiativen nötig, sondern 
Verknüpfung und Transparenz

Beachten der Bildungspyramiden: Bessere 
Verteilung der verschiedenen Anstrengungen 

Herausforderung: Die Anliegen der NMT-Initiative 
in die bestehenden Lehrpläne integrieren.
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Herausforderungen  2/2

Grosse Herausforderung: Finanzierung

Es existieren wenig Fördermittel für spezifische 
Projekte und Initiativen

Wechselwirkung: Die Koordination und das 
Schaffen von Transparenz kostet Geld, aber 
ohne die Transparenz können nur wenig 
Fördermittel freigesetzt werden.
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Ausblick und nächste Schritte

Roadmap

Zwischenfazit:
1 Jahr NMT

Verankerung
EVD-Matching

Zukünftige
Finanzmittel

KTI partizipativ mit Partnern
Juni - Oktober 2009

Lehrstellenkonferenz Oktober 2009

Ende 2009 

Partizipativ u.a. mit EDK
BFI-Botschaft 2012 ff.

kurzfristig

mittelfristig

langfristig
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


